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Es gilt das gesprochene Wort! 
 
TOP 31 + 45 – Schulbegleitung und Inklusion 
 
Dazu sagt die schulpolitische Sprecherin 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen,  
 

Anke Erdmann: 
 

 

 

 

 

Schulbegleitung:  

Familien und Schulen brauchen Sicherheit 
 
 
Die Kreise müssen den Familien, Schulen und SchulbegleiterInnen schnell ein Signal 
geben. Das Land hat zugesichert, dass eine gemeinsame Lösung gefunden werden 
wird. Das ist auch gut so. Noch warten viele Eltern auf die Zusicherung von Schulbe-
gleitung für ihre Kinder, diese Warterei muss ein Ende haben, die Kreise sind in der 
Pflicht. 
 
Ziel bei einer Einigung darf aber nicht sein, dass Kreise und Land zufrieden sind, Ziel 
muss sein, dass insgesamt mehr Geld bei den Kindern in den Schulen für Inklusion an-
kommt. Land und Kommunen, beide müssen ihren fairen Anteil beitragen – das Land 
sicher mehr als jetzt, die Kommunen wahrscheinlich weniger, aber auch sie sind wei-
terhin in der Pflicht. Inklusion gelingt nur, wenn wir die Kräfte bündeln. 
 
Es wäre richtig, wenn die Expertenkommission schnell tagt: Wir müssen zu einem Topf 
für Schulbegleitung und Schulassistenz kommen, der gemeinsam von Land und Kom-
munen gespeist wird, damit es zu einer Verbesserung an den Schulen im Land kommt. 
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